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Xachfommen getrenulich ohne i 11n0 gefährode wohl AT halten Uhrfundlich
haben IDr 1eje V ocatıon miit 0es allgemeinen Kırchipiels njieage vernegelt 111710
eigenhändtag untergeilchrieben.

eichehen ın Hattiteoe, en 3O fen May Anno FEl
S Copie eteljen. Fedder Sarten

Senß Anawerjen. Niarten Matgen.
Harre Keteljen. Melich PDeterjen.
Danıtel Keteljen Hanß Chomjen.
Sens Dolquargen. ne orenBßen.

nNÄOlaft u confirmiren geruhen möchten ; IDir Oiejem nach olchen ren
unterthänialten uchen ın MAnaden gegeben un0 ANgEZOgENE Confirmation
confirmiret 111710 beftätiget aben; Confirmiren 1110 beitätigen auch tejelbe hie
mıit A  ver der vorhöchftaged[achten Sr. $boen. ber Oie Kırche u q  a  e
competirenden Jurium Fpıscopalıum nachmahıls qnädialt 1110 en bemelodten
Christoph DU helim Sorchhammer 11111 Pastoren bejagter Kırchen 5 Hattftäve,
auf ma$ 110 weije, wWıe PS 1 Fräfftialten zuthun, dergejtalt 1nd allo, daß Fr
DOL jolche ZHZedrtenung, IDAnnn r 0A3 gehörıger maßen Ourch 0as vorgänagtage
Kxamen un0 OTE Ehrijtübliche Ordination eingeführet, auch tejelbe nach Mottes
YDort 11110 Oiejer $anoden Kırchen Oronmunag, DIE \ich e1n jolches gebühret, eiß1ig
verrichten wWIro, alle und jede BSerälle, A diejem pastorat gehörı1g, aleı jein
Dorwetjer gehabt, ebenfalls haben 11110 —  3  meßen joll Nbrfünol unjers e1ge-
NEeN Handzeichens 111710 neben gejeßien geheimen d ammer Snitegels, Seben auf
dem Schloß Bottorfr, den E Juny yl

S Ohristian August,

Schleiden („Erinnerungen eines Schleswig - Hol-
steiners‘‘) über Claus Harms.

Eine Liesefrucht, miıtgeteut Pastor VL SCHMIDT - Gothenburg,

B 03 Predigt Von Harms skizziert.
L 101 Andeutungen über Predigtweise und Krfole (vgl auch

179 (S u.)
L 175 Im Ommersemester 1535 Ias der berühmte Theologe Claus

Harms ZUIMU ersten und, J2 el ich weiß, eiNZIgeEN Male eın Publikum über
Kirchen- und Schulkunde der TE Herzogtümer '), Es machte eınen elgen-
tümlıchen Eindruck, den gewandten Kanzelredner geradezu ın Verlegenheit
gveraten YAN sehen, als sich, TAatt Jner andächtigen (+emeinde, einer qaehr

Veröffentlicht ersten Male VON Pastor Chr. Harms ın
Beiträgen und Mitteilungen, % Hefit 2, 45—587.
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ZUT!T Kıitik genelgten, AUSs fast sämtlıchen Studenten, vielen Professoren und
Honoratioren zusammengesetzten Zuhörerschaft gyegenüber befand, welche die
oyroße Aula bis auf den etzten Platz füllte. Nur langsam Z6WAaNN se1INe
Fassung wıeder un wußte dann durch seıne Originalität selbst; dem trocken-
sten Stoff Reiz Z geben. Ab un! ZzUu konnte dabei freilich beinahe trıyıal
werden, und da die W orte gleichfalls nıcht sparte, hatte sıch, als CL schloß,
Che Zahl der Zuhörer sehr gelichtet se1ne Predigten besuchte ich
häufig. KEs überraschte mich, daß s1e, während S1e oft. A Mystizismus
streiften, VAH andern Yeıten eben x() out für eine Jüdische Synagoge oder 1Ne
mohamedanische Moschee W1e tur ıne christliche irche gepaßt haben
würden. Im Herbst 1835 zeigte sich, daß Es Harms während seiner 19-
Jährigen Wirksamkeıit ın Kıel nıicht gelungen War, für seine, TOLZ der 6CI -

wähnten Eigentümlichkeit, strenggläubıgen Ansıchten Boden ZUuU gewinnen.
Zwar hatte allgemeın große reude erregt, daß er 1Im FrühJahre den Ruf
nach Berlin als Schleiermachers Nachfolger der darauf Al 'T westen erging
abgelehnt hatte; aber als 1m Herbst Z Hauptprediger aufrückte, wurde,
aller selner Bemühungen für einen (+esinnunNgSsgeNOSSEN ungeachtet, 1n starrer
Rationalist 288 seine Stelle ZU1LL Nachmittagsprediger yewählt,


